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Bornheim, den 8. Nov. 2015

Antrag zur Enreiterung des Beschlussentwurfs zur Vorlage 57912015-7
OPNV-Bedarfsplan - Anmeldung der Maßnahmen im Bereich der Stadt

Sehr geehrter Hen Wirtz,

bitte setzen Sie den folgenden Antrag auf die Tagesordnung der Sitzung des Stadtent-
wicklungsausschusses am 2. Dez. 2015:

Beschlussentwurf:

3. Um die Verknüpfung von ÖPNV und dem Radverkehr attraktiv zu gestalten, soll die
Enichtung einer Radstation auf dem Bahnhofsgelände geprtift und nach Möglichkeit in die
Planung mit einbezogen werden. Damit soll die witterungsunabhängige und diebstahl-
sichere Unterbringung von Fahrrädern gewährleistet werden, sowie weitere Dienst-
leistungen wie Fahrradverleih, Reparaturarbeiten, lnformation und Gepäckaufbewahrung
ermoglicht werden.

Beoründung:

Wie häufig man sein Fahrrad benutzt, um den Bahnhof zu eneichen, steht und fällt mit der
sicheren Unterbringung des Rades. Hier bietet eine Radstation optimale Sicherheit und
Service. Deshalb fördert das Land NRW jeden Stellplatz in einer Radstation einmalig mit
1.500 Euro. Mit einer automatischen Sicherungsanlage können Räder rund um die Uhr
abgestellt oder abgeholt werden. Als Betreiber kommen karitative Einrichtungen oder private
Betreiber in Frage. In Brühl betreibt ein örtlicher Fahradhändler die Radstation so erfolg-
Reich, dass die jeEt vorhandenen 500 Stellplätze nicht ausreichen und die Radstation
erweitert werden muss. 500 Räder oder 500 Pl(\ /, das ist ein Unterschied, der sich städte-
baulich und verkehrsmäßig deutlich bemerkbar macht. Angenehmer Nebeneffekt: Mit einer
Radstation steigt das Sicherheitsgefühl der Bahnbenutzer, weil Menschen anwesend sind,
die sich zumindest tagsüber für einen Teilbereich des Bahnhofsgeländes verantwortlich
fühlen.

Mit freundlichen Grüßen

Stefan Wicht
Sachkundiger Bürger
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